
Studiengesellschaft für Wirtschaft und Recht 
 
 
Die Studiengesellschaft für Wirtschaft und Recht bezweckt die Förderung der Forschung und 
Lehre auf den Gebieten des internationalen, europäischen und österreichischen Wirtschafts-
rechts. Dabei steht insbesondere der Erfahrungsaustausch zwischen Wissenschaft und Praxis 
sowie die Untersuchung der wirtschaftlichen Auswirkungen rechtlicher Rahmenbedingungen 
unternehmerischer Tätigkeit im Vordergrund. Die Vereinsarbeit ist sowohl offenen Problemen 
des geltenden Rechts als auch Fragen der Rechtsfortbildung und Rechtspolitik gewidmet. 
 
Hauptaufgabe des Vereins ist die jährliche Veranstaltung eines interdisziplinären Symposions, 
das sich mit aktuellen wirtschaftsrechtlichen Problemstellungen befasst. Die Besonderheit die-
ser Veranstaltungen liegt dabei darin, dass die unterschiedlichen Rechtsbereiche – Unterneh-
mensrecht, Steuerrecht, Europarecht, privates und öffentliches Wirtschaftsrecht etc. – gemein-
sam behandelt und vor dem Hintergrund praktischer Fragestellungen erörtert werden. 
 
Die Forschungsergebnisse der Studiengesellschaft für Wirtschaft und Recht, insbesondere die 
aus den jährlichen Symposien hervorgehenden wissenschaftlichen Abhandlungen, werden in 
einer eigenen Schriftenreihe im Linde Verlag publiziert. Die fördernden Mitglieder der Studi-
engesellschaft für Wirtschaft und Recht erhalten diese Publikationen kostenlos zugesandt. 
Bisher sind erschienen:  
 
- Internet und Recht, 2002 
- Public Private Partnership, 2003 
- Beihilfenrecht, 2004 
- Sport und Recht, 2005 
- Non Profit Organisationen, 2006 
- Geheimnisschutz – Datenschutz – Informationsschutz, 2007 
- Wirtschaftsstrafrecht, 2008  
- Anerkennungs-/Herkunftslandprinzip in Europa, 2009 
- Finanzmarktregulierung, 2012 
- Alter und Recht, 2012 
- Haftung im Wirtschaftsrecht, 2013 
- Sachverstand im Wirtschaftsrecht, 2013 
- Selbstverantwortung versus Solidarität im Wirtschaftsrecht, 2014 
- Wettbewerb und Recht, 2015 
- Privatisierung der Rechtsetzung, 2018 
- Wirtschaftliche Betrachtungsweise im Recht, 2020 
- Algorithmen im Wirtschaftsrecht, 2023  

 
Der Vorstand der Studiengesellschaft für Wirtschaft und Recht besteht aus den Universitäts-
professorinnen und Universitätsprofessoren Michael Holoubek (Vorsitzender, WU), Susanne 
Auer-Mayer (WU), Thomas Eilmansberger † (Universität Salzburg), Susanne Kalss (WU), 
Reinhard Klaushofer (Universität Salzburg), Michael Lang (WU), Georg Lienbacher (WU), Bri-
gitta Lurger (Universität Graz), Michael Potacs (Universität Wien) und Robert Rebhahn † (Uni-
versität Wien). 
 
Die Tätigkeit des Vereins wird durch seine „fördernden Mitglieder“ getragen. Diese unterstüt-
zen durch einen jährlichen Mitgliedsbeitrag die Tätigkeit der Studiengesellschaft für Wirtschaft 
und Recht. Diese Mitgliedsbeiträge sind als Forschungsspende nach Maßgabe der einschlä-
gigen Vorschriften steuerlich absetzbar.  
  

https://www.lindeverlag.at/buch/privatisierung-der-rechtsetzung-18071?page_id=1
https://www.lindeverlag.at/buch/wirtschaftliche-betrachtungsweise-im-recht-18723?page_id=1
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Wir sind an einem Beitritt zur Studiengesellschaft für Wirtschaft und Recht als förderndes Mit-
glied interessiert und bitten diesbezüglich um Kontaktaufnahme. 
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